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1. Lehre von der Seele (altgriechisch)

2. Seele im Körper gefangen

3. Bewusst … Unbewusst

4. Betrachtet altersgebundene Veränderungen im Verhalten und Erleben

5. Nachname eines Begründers der Psychologie (DE)

6. Basiert auf Vernunft

7. Beschränkung auf die Beobachtung von Verhalten

8. Grundannahme: Erkennen und Verstehen sind subjektiv

9. Psychologie ist die Wissenschaft vom Verhalten und …

10. Das Bio-Psycho-Soziale Modell beschreibt die dynamische …

11. Anderes Wort für Denkprozesse/Denken

12. Fachbegriff für Verhaltenskontrolle
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AllgemeinePsychologie

Freude Wut
TrauerAngst

B____emotionen

?

Was wäre 

wohl Skinners 

Meinung zu 

der 

Gedankenblase 

unserer Taube?



AllgemeinePsychologie
Wörter: Postaktional, Arbeitsgedaechtnis, Langzeitgedaechtnis, Stimulus, Stoerfaktoren, Behaviorismus, Deklarativ, Praedezisional , 
Valenz, Kognition, Affektiv, Tokensystem, Intentional, Basisemotionen, Konditionierung, Motivation, Beobachtungslernen, Volition

Fachbegriff Wirrwarr: Hier verstecken sich insgesamt 18 Fachbegriffe. 

Tipp: Die Wörter können von links nach rechts, von oben 

nach unten, von unten nach oben und diagonal vorkommen!



EnTwicklungsPsychologie

1

2

3

4

Suchen Sie die richtigen Wege. Vorsicht! Nicht alle Wege führen zweifelsfrei zur 

korrekten Antwort. 

1. Beschreiben stabile Veränderungen, die sich auf einen Menschen beziehen.

2. Beschreibt Strategien der Emotionsregulation, die das Risiko für     

psychopathologische Auffälligkeiten erhöhen können

3. Spiegelt wider, wie sehr Jugendliche von Peers gemocht werden.

4. Bei diesen Entwicklungsveränderungen treten auch qualitative 

Zustandsänderungen auf

maladaptiv

Intraindividuelle

Veränderungen

Soziometrischer

Status

diskontinuierlich



EnTwicklungsPsychologie



Sozialpsychologie
Wortschatz

Welche Fachbegriffe des Vorlesungsthemas Sozialpsychologie wurden hier 

durcheinander gewürfelt? 

gerauBefmnekft

______________

Kmrinofotätdrsuck

_________________

Prvesptkeienbaenühmre

_____________________

Kitgoinv -Nnitszioaaoseicoistsh

______________________________

irsetelMeainn

_____________

Kennen Sie die

Bedeutungen der

Begriffe?

Kennen Sie Fachbegriffe mit den folgenden Endungen? Denken Sie auch an 

vorangegangene Vorlesungsthemen!

-ion

Beispiel: Kognition
-
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Sozialpsychologie



Persönlichkeitspsychologie

Extraversion

Offenheit
für neue
Erfahrungen

Neurotizismus

Gewissenhaftigkeit

Verträglichkeit



Persönlichkeitspsychologie

1. Ein Merkmal einer Person, dass eine 

mittelfristige zeitliche Stabilität aufweist 

und Personen in bestimmten Situationen 

ein bestimmtes Verhalten zeigen lässt.

2. Persönlichkeitspsychologie ist die 

empirische Wissenschaft der ... 

Besonderheiten von Menschen in 

körperlicher Erscheinung, Verhalten und 

Erleben.

3. Welcher Faktor der Big 5 korreliert 

positiv mit Intelligenz und Bildung? 

(erstes Wort)

4. Hiervon müssen Dispositionen streng 

unterschieden werden!

5. Die Klassifikation von 

Persönlichkeitsprofilen führt zu...

6. Typischerweise nimmt im jungen 

Erwachsenenalter ... ab.

7. Beim ... Ansatz wird eine Sprache 

systematisch auf Worte zur 

Persönlichkeitsbeschreibung durchsucht.

8. Schüchternheit korreliert negativ mit 

welchem Faktor der Big 5?

9. Dispositionen sind aus beobachtbaren ... 

einer Person erschließbar.

_______________



PädagogischePsychologie
Wörter: Selbstkonzept, Epistemisch, Intelligenz, Kristallin, Vorwissen, Leistungsziele, Intrinsisch, Didaktik, Prozedural, Me takognitiv, 
Deklarativ, Multiplicity, Dualism, Annäherungsziel, Autonomieerleben

Fachbegriff Wirrwarr: Hier verstecken sich insgesamt 15 Fachbegriffe. 

Tipp: Die Wörter können wieder von links nach rechts, von 

oben nach unten, von unten nach oben und diagonal 

vorkommen!



Pädagogische Psychologie
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a-Co-de-den-E-e-en-Er-Fa-Fa-ge-gend-Good-hungs-läs-le-li-li-
lie-mi-mi-mis-nach-ne-nough-o-Per-ping-pi-prä-ra-Re-rie-sen-
si-sier-siv-so-stress-tan-ter-the-Tri-Typ-Ver-zen-zie-zie

2__________________1_________________

3_________________ 4_______________

6_______________

8_______________

9___________________________________

Vorstellungen über als wertvoll betrachtete, 

wünschenswerte Dispositionen

Unterstützungsvoller Erziehungsstil, 

Konfrontation wird aus dem Weg 

gegangen

RIGs

Fachbegriffe wie Primary/Secondary

Appraisalgehören zu welcher 

Theorie?

Bewältigungsstrategien

Beziehungskonstellation aus 

drei Personen

Erziehungsstil, bei dem 

Unterstützung und Kontrolle 

niedrig sind

7_________________
Durchschnittliche Werte in 

Monitoring, Autonomieunterstützung 

und Restriktivität

5_________________
Soziale Gruppe von Menschen mit 

intergenerationeller Orientierung, 

und Sozialisationsfunktion

Bilden Sie mithilfe der Silben die Antwort der jeweiligen Frage/Aussage. 

Nutzen Sie jede Silbe nur ein Mal.
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Entschlüsseln Sie die Fachbegriffe: 

Gleiche Zahlen bedeuten gleiche Buchstaben

KlinischePsychologie



klinischePsychologie



Psychotherapieverfahren



Psychotherapieverfahren
Fehlersuche: Finden Sie die sieben Unterschiede zu dem ersten Bild!
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